
Datenschutzerklärung Projekt „STICSA“ 

Bitte lesen Sie die Datenschutzerklärung sorgfältig durch - für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur 

Verfügung. 

1. Zweck und datenerhebende Stelle 

Das Forschungsprojekts „Validierung der deutschen Version des State-Trait Inventory for 

Cognitive and Somatic Anxiety - STICSA“ dient dazu, den Einsatz der deutschen Übersetzung eines 

Fragebogens zum Thema kognitive und somatische Anzeichen von Ängstlichkeit zu überprüfen. 

Alleinig für den vorgenannten Forschungszweck sollen anonyme Daten durch die Professur für 

Suchtforschung an der TU Dresden (Anschrift: Technische Universität Dresden, Professur für 

Suchtforschung, Rebecca Overmeyer, 01062 Dresden, E-Mail: suchtforschung@tu-dresden.de) 

verarbeitet werden (Verarbeitung im Sinne von Erhebung, Speicherung, Veränderung und 

Nutzung). Hierzu ist eine freiwillige und informierte Einwilligung erforderlich, die bei der 

Durchführung der Online-Befragung erfolgt.  

2. Datenverarbeitung 

Die Einwilligungserklärung umfasst die Verarbeitung folgender Daten:  

 Demographische Daten: Alter; Geschlecht; Muttersprache; schulische und berufliche 

Bildung; Substanzkonsum 

 Medizinische Daten: neurologische und psychische Erkrankungen; 

Medikamenteneinnahme 

 Daten zu Verhaltensweisen und Einstellungen (psychologische Fragebögen)  

3. Anonymität 

Die Datenerhebung erfolgt anonym, das bedeutet, dass auf Grund der erhobenen Daten keine 

Rückschlüsse auf Sie gezogen werden können. Wir sichern zudem zu, dass alle Angaben streng 

vertraulich behandelt werden. Falls Sie an der Verlosung teilnehmen möchten, benötigen wir Ihre 

personenbezogenen Kontaktdaten (Name, E-Mail, Telefonnummer). Diese werden getrennt von 

den Umfragedaten gespeichert, können jedoch für die Dauer der Speicherung mit Ihren 

Antworten in Verbindung gebracht werden. Die Daten für die Verlosung werden nach Abschluss 

der Studie gelöscht, so dass dann kein Bezug zu Ihrer Person mehr hergestellt werden kann.  

4. Datenübermittlung 

Die Datenerhebung erfolgt anonym. Personenbezogene Daten werden für die Verlosung 

gespeichert, es erfolgt jedoch keine Übermittlung von personenbezogenen Daten an Dritte. 

5. Veröffentlichung 

Die Forschungsergebnisse werden in wissenschaftlich üblicher Form veröffentlicht. Wir sichern 

zu, dass aus den Veröffentlichungen keinerlei Rückschlüsse auf natürliche Personen möglich 

sind.  

6. Freiwilligkeit und Widerruf 



Die Teilnahme am Forschungsprojekt ist freiwillig. Eine Nichtteilnahme hat keine Folgen. Diese 

Einwilligung kann jederzeit schriftlich und formlos bei der datenerhebenden Stelle und mit 

Wirkung auf die Zukunft widerrufen werden. In diesem Fall werden Ihre personenbezogenen 

Daten gelöscht.  

7. Speicherdauer 

Alle optional angegebenen personenbezogenen Daten werden nach Abschluss des 

Forschungsprojektes sowie der Verlosung, aber spätestens nach 3 Jahren, datenschutzgerecht 

gelöscht.  

8. Datenschutzbeauftragter und Aufsichtsbehörde für den Datenschutz 

Sie können sich jederzeit an den Datenschutzbeauftragten der TU Dresden (Matthias Herber; 

https://tu-dresden.de/impressum#ck_datenschutz) sowie an die zuständige 

Aufsichtsbehörde (www.datenschutz.sachsen.de) für den Datenschutz wenden.  

9. Auskunftsrecht 

Sie haben jederzeit das Recht, Auskunft über die zu Ihrer Person verarbeiteten Daten sowie die 

möglichen Empfänger dieser Daten, an die diese übermittelt wurden, zu verlangen. Eine Antwort 

steht Ihnen mit der Frist von einem Monat nach Eingang des Auskunftsersuchens zu. Bitte 

beachten Sie, dass dies nur die Daten für die Teilnahme an der Verlosung betrifft. Die 

Befragungsdaten werden anonym gespeichert und können nicht mit den Teilnehmern in 

Verbindung gebracht werden.  

 

https://www.tu-dresden.de/impressum#ck_datenschutz
https://www.saechsdsb.de/n-kontakt

